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Herren Landesklasse Gr. 11

TTC Schopfheim/Fahrnau : TTV Auggen II 
Samstag, 25.03.2023, 18:00 Uhr

Erneuter Erfolg für den TTC Schopfheim/Fahrnau in der 
Herren Landesklasse Gr. 11

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg des TTC Schopfheim
/Fahrnau im Spiel der Herren Landesklasse Gr. 11 gegen den TTV Auggen II umschreiben, der nach
2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass beide Mannschaften das Spiel am Samstag mit
Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 28:10 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll
den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Lukas Hertrich,
der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich gestaltete.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Ein hartes Stück Arbeit hatten Hertrich / Kiefer gegen Beissert /
Schwartz zu verrichten, bevor ihr Fünf-Satz-Sieg unter Dach und Fach war. Kurzfristig sah es gut
aus, aber letztlich waren Granier / Brutschin bei ihrer 1:3-Niederlage von Wannagat / Weniger dann
doch niedergerungen worden. Spohn / Brutschin bezwangen anschließend Kozuch / Schwald in
einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte
Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Spohn / Brutschin zu Ende ging. Die Anzeigetafel zeigte
nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Lukas Hertrich
holte mit einem 11:7, 11:6, 9:11, 11:8 gegen Dirk Weniger einen Punkt für sein Team. Daniel Granier
überzeugte im Einzel gegen Marc Wannagat, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit
einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Anschließend ging es
beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Eher wenig
Gegenwehr bekam Philipp Spohn beim 3:0 von Miroslav Kozuch. Kevin Kiefer konnte am
Nachbartisch einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Markus Beissert beim 3:1 nicht voll
zur Entfaltung kommen, obwohl das Spiel anhand der TTR-Werte der beiden vor Beginn wohl eher
als offen angesehen werden musste. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 6:1 gegenüber und kreuzte die Schläger. Einen sicheren Punkt für sein Team holte
dann Stefan Brutschin beim 11:9, 11:9, 11:7 gegen Milos Schwartz. Einen eher schnellen Punkt für
seine Mannschaft holte Jan Brutschin beim 11:7, 12:10, 11:2 gegen Julian Schwald. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler des TTC Schopfheim/Fahrnau und des TTV Auggen II. Beim 3:1-
Sieg von Lukas Hertrich gegen Marc Wannagat ging nur der erste Satz verloren. Die beiden Teams
verließen mit einem 9:1-Erfolg für den TTC Schopfheim/Fahrnau die Halle.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC Schopfheim/Fahrnau nun ein Punktekonto von 17:15 Punkten
auf, während der TTV Auggen II vor dem nächsten Spiel, das am 01.04.2023 gegen TUS Teningen
ansteht, 8:24 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Schopfheim/Fahrnau bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 15.04.2023 gegen TUS Teningen.

 Statistik:
 TTC Schopfheim/Fahrnau

Doppel: Hertrich / Kiefer 1:0, Granier / Brutschin 0:1, Spohn / Brutschin 1:0 
Einzel: L. Hertrich 2:0, D. Granier 1:0, P. Spohn 1:0, K. Kiefer 1:0, S. Brutschin 1:0, J. Brutschin 1:0 

 TTV Auggen II
Doppel: Wannagat / Weniger 1:0, Beissert / Schwartz 0:1, Kozuch / Schwald 0:1 
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Einzel: M. Wannagat 0:2, D. Weniger 0:1, M. Beissert 0:1, M. Kozuch 0:1, J. Schwald 0:1, M.
Schwartz 0:1


